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3.NEWSLETTER  
   

Liebe Freunde, liebe 

Interessenten der 

solidarischen Landwirtschaft!      

 

Man kann den Frühling schon 

schnuppern. Schon früh 

fangen die Vögel an zu 

zwitschern und die Sonne 

schafft es nun auch, ihre 

Strahlen länger als ein paar 

Minuten auf 

den Boden zu 

werfen. Ich 

habe wieder 

ein paar 

Neuigkeiten 

sowie 

wichtige 

Mitteilungen 

zu machen.  

WILLKOMMEN 

Wir dürfen seit 01.03.13 unsere 

erste FÖJlerin (Freiwilliges 

Ökologisches Jahr) bei uns 

willkommen heißen. Sie wird 

vor allem im Gemüsebau 

sowie in der Vermarktung 

tätig sein. Janine Raabe wird 

ein halbes Jahr bei uns sein 

und fängt danach Ihr Studium 

in Eberswalde an. 

ES GEHT LOS 

Letzte Woche wurden die 

ersten Salate sowie Kohlrabis 

in Frankfurt Oder für uns 

ausgesät. In etwa 3 -4 

Wochen werden diese dann 

gepflanzt. Ende dieser 

Woche, spätestens aber 

Anfang nächster Woche 

werden wir die Saison auf 

dem 

Feld 

start

en. 

Zwie

beln, 

Spin

at, 

Radis

chen, Pastinaken sowie die 

ersten Möhren wollen wir säen 

und stecken. 

ADRESS-Schwierigkeiten 

Leider wurde mir mehrmals 

mitgeteilt, dass Anmeldungen 

wieder zurück kamen oder 

gar nicht erste ankamen. Alle 

Anmeldungen werden von 

mir am gleichen Tag bestätigt 

und rausgeschickt, dass heißt, 

wer das Gefühl hat das er 

seine Anmeldung schon 

länger rausgeschickt hat aber 

keine Bestätigung erhalten- 

hat sollte sich bitte bei mir 

-GEMEINSAM  BAUER WERDEN- 

SpeiseGut 

PATENSCHAFTEN 
GESUCHT 

FÜR DEN AUFBAU 
UNSERER 
BIENENVÖLKER 
SUCHEN WIR PATEN 

Was bekomme ich/wir für unsere 

Unterstützung? 

Nach Absprache können Sie „Ihr“ 

Bienenvolk das ganze Jahr über 

besuchen. Sie erhalten eine 

Patenschaftsurkunde und als 

weiteren Dank 3kg für die mini 

Patenschaft, 6kg für die mittlere 

Patenschaft und 12kg von der 

großen Patenschaft vom 

„Bienengold“ (Honig)/Jahr. 

Wie viel kostet mich eine 

Patenschaft? 

Wir unterscheiden zwischen drei 

Patenschaften. Eine Patenschaft 

dauert ein Jahr und endet 

automatisch. Diese kann aber 

verlängert werden. Nach Ihrer 

Bestellung und Zahlung Ihrer 

Patenschaft erhalten Sie 

automatisch eine Rechnung und 

die Urkunde zugeschickt. 

 

mini Patenschaft       85€/Jahr         

kleine Patenschaft   170€/Jahr        

große Patenschaft   340 €/Jahr     

Auch als Geschenk ist die 

Patenschaft wunderbar geeignet. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte 

unter speisegut@web.de    
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0174/8539525 noch einmal 

melden. Wer den März 

Beitrag noch nicht 

Überwiesen hat bitte ich dies 

noch zu erledigen. 

 

Weitere Infoveranstaltungen  

Wir planen derzeit noch mal 

eine Veranstaltungstour durch 

alle Kitze die wir beliefern 

wollen: Spandau (Ort: WS 

Havelhöhe)Charlottenburg, 

Wilmersdorf, Kreuzberg und 

Neukölln. Wir sind derzeit noch 

auf der Suche nach den 

passenden Räumen. Geplant 

ist die Tour Ende März- Anfang 

April. Tipps sind herzlichst 

willkommen. 

SpeiseGut ist mit dabei 

SpeiseGut wird an der Messe 

„ Rohvolution“ 2013 im FET-

Berlin am 16. Und 17. März  mit 

teilnehmen. Dort werden wir 

weiter um Teilnehmer für die 

SoLaWi werben und 

Aufklärungsarbeit leisten. 

Am 4.Mai werden wir beim 

Pflanzentauschmarkt bei den 

prinzessinnengärten dabei 

sein. Hier wird es auch Salat, 

Kohlrabi sowie andere 

Jungpflänzchen zu erwerben 

geben. Aber auch das ersten 

Gemüse wird es geben. 

Mit besten Grüßen Euer Bauer  

Christian 

 

   

 

 

 


